
 

P R O T O K O L L 
 

aufgenommen über die am Donnerstag, den 05. Oktober 2023 um 19 Uhr 30 im Sitzungssaal der 

Gemeinde Achenkirch stattgefundene 7. Gemeinderatssitzung 2023 des Gemeinderates Achenkirch. 

 

Anwesend: Bgm. Karl Moser, Vzbgmin Aloisia Rieser, GV Otto Kowarik und Maximilian Stecher 

sowie die Gemeinderäte Michael Unterberger, Hannes Gardener, Gabriele Buchmayer, 

Andreas Egger, Johannes Wieser (Ersatz), Angelika Egger, Martin Müller, Christian 

Meßner, Sonja Stöger (Ersatz), Walter Rupprechter und Gregor Lorberau (Ersatz) 

 

Entschuldigt: GV Markus Kofler, GR Fabian Woloschyn und Sophie Lorberau 

 
Es waren 9 (neun) Zuhörer anwesend. 

 

 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Löschungserklärung Vor- und Wiederkaufsrecht Gst. 1866/10 

3) Projekt Wuselschwimmer – Kostenübernahme 

4) Tiroler Gemeindeverband – Sondermitgliedsbeitrag 2023 

5) Freizeitanlagen Achenkirch – Erlassung Zahlungsverpflichtung 2022 

6) Neubau Anlage Eisschützenverein u.a. Ausschreibungen 

7) Regulierung Ampelsbach – Vereinbarung Spieler 

8) Personalangelegenheiten 

9) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

 

1) Der Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatssitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderätinnen 

und Gemeinderäte sowie die Zuhörer und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll der 

Sitzung vom 07. September 2023 ist ordnungsgemäß unterfertigt. Der Bürgermeister stellt den 

Antrag, dass der Tagesordnungspunkt 8) unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt wird. Dies 

wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

2) Löschungserklärung Vor- und Wiederkaufsrecht Gst. 1866/10 

In Einlagezahl 260 Grundbuch 87001 Achental ist hinsichtlich des Grundstückes Gst. 1866/10 

(Familie Rieser/Schwaninger) aufgrund des Kaufvertrages vom 20. Februar 1963 ein Vorkaufs- 

und Wiederkaufsrecht für die Gemeinde eingetragen. Für andere Grundstücke in diesem 

Siedlungsbereich wurde hinsichtlich dieser Rechte teilweise bereits einer Löschung zugestimmt. 

Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA Stimmen und 1 Stimmenthaltung, dass der beantragten 

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zugunsten der Gemeinde zugestimmt wird. Die 

Abstimmung erfolgte ohne Vzbgmin Aloisia Rieser. 

 

3) Projekt Wuselschwimmer – Kostenübernahme 

Der Gemeinde wurde eine Aufstellung der anfallenden Kosten für den Schwimmunterricht 

(Wuselschwimmen) vorgelegt. Die Gesamtkosten belaufen sich demnach für die beiden 

Trainerinnen sowie dem Eintritt (Atoll) auf € 1.507,--. Davon entfallen € 360,-- auf die 

Elternbeiträge, sodass ein offener Betrag von € 1.147,-- verbleibt. Die Aktion Wuselschwimmer 

wurde Frau Barbara Thumer initiiert. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Betrag in 

Höhe von € 1.147,-- von der Gemeinde übernommen wird. 

 



4) Tiroler Gemeindeverband – Sondermitgliedsbeitrag 2023 

Von der Gemeinde Achenkirch wurde aufgrund der Einwohnerzahl für das Jahr 2023 ein 

Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 2.994,30 überwiesen. Durch die derzeitige Situation (Insolvenz 

der GemNova-Gruppe und der damit zusammenhängenden Haftungen und Zahlungen) ist für das 

Jahr 2023 jedenfalls ein zusätzlicher Betrag von € 2,-- pro Einwohner erforderlich. Dies bedeutet 

für die Gemeinde Achenkirch eine Zahlung in Höhe von € 4.442,--. Vom Tiroler 

Gemeindeverband wurde dieser Sonderbeitrag beim Tiroler Gemeindetag am 19. September d. J. 

Es liegt auch ein entsprechender Entwurf des Gemeinderatsbeschlusses vor. Die Zahlung sollte 

bis spätestens Freitag, den 06. Oktober d. J. erfolgen. Der Bürgermeister verweist auf die 

Wichtigkeit des Gemeindeverbandes für die Gemeinden. Es werden von der Gemeinde auch 

immer wieder entsprechende Rechtseinkünfte eingeholt bzw. wirkt der Gemeindeverband auch 

bei vielen landesgesetzlichen Entscheidungen mit. Nach Ansicht von GR Angelika Egger handelt 

es sich bei dieser Vorgehensweise um eine „Querfinanzierung“ der GemNova. Die übermittelte 

Beschlussvorlage wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.  

 

Nach eingehender Debatte beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Achenkirch mit 11 JA-

Stimmen und 4 Nein-Stimmen für das Jahr 2023 einen Sondermitgliedsbeitrag zum Tiroler 

Gemeindeverband in Höhe von € 2,00 je Einwohner unter Berücksichtigung der sog. 

„Deckelung“ mit 10.000 Einwohner zu entrichten (€ 4.442,--). Für die Berechnung der 

Einwohnerzahl wird die Volkszahl nach § 10 Abs. 7 FAG (Stichtag 31.10.2021) herangezogen. 

Der Sondermitgliedsbeitrag ist nach betraglicher Vorschreibung den Tiroler Gemeindeverband 

bis spätestens 6. Oktober 2023 auf das im Schriftstück der kommunalen Interessensvertretung 

angeführte Konto zu überweisen. 

 

5) Freizeitanlagen Achenkirch – Erlassung Zahlungsverpflichtung 2022 

Wie bereits in den letzten Jahren sollte vom Gemeinderat beschlossen werden, dass die in der 

Bilanz der Freizeitanlagen Achenkirch zugunsten der Gemeinde Achenkirch ausgewiesenen 

Verbindlichkeiten in die Kapitalrücklage umgebucht werden. Dies sollte auch wiederum mit den 

in der Bilanz zum 31.12.2022 ausgewiesenen Verbindlichkeiten geschehen. Es handelt sich um 

erbrachte Leistungen durch die Gemeinde (Gemeindebauhof) für die Freizeitanlagen Achenkirch.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die in der Bilanz zum Stichtag 31. Dezember 2022 

ausgewiesenen Verbindlichkeiten in Höhe von € 14.428,-- (2021/€ 18.965,--) in die 

Kapitalrücklagen umgebucht werden. 

 

6) Neubau Anlage Eisschützenverein u.a. Ausschreibungen 

Die aufgrund des Neubaus des Recyclinghof notwendige Verlegung der Eisschützenanlage wurde 

bereits mehrfach in verschiedenen Ausschüssen behandelt. Es erfolgte bisher aber noch keine 

entsprechende Beschlussfassung im Gemeinderat. Die Planung wurde von Baumanagement Eller 

erstellt. Nunmehr liegt uns auch das entsprechende Angebot für die Ausschreibung sowie der  

örtlichen Bauaufsicht für die Erd- und Baumeisterarbeiten vor. Auch die Rechnungskontrolle ist 

enthalten. Die Kosten belaufen sich auf ca. 4.000,-- (Angebot wurde auf Basis der 

Einreichplanung erstellt). Es wird darauf verwiesen, dass im Voranschlag 2023 für diesen Posten 

nichts berücksichtigt wurde. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die im Zuge des Neubaus des Recyclinghofes 

notwendige Verlegung der Eisstockanlage von der Gemeinde durchgeführt wird. Dies wurde auch 

bereits bei mehreren Ausschuss- bzw. Vorstandssitzungen so kommuniziert. Der Auftrag für die 

o.a. Arbeiten (Ausschreibung Baumeister- und Erdarbeiten, Angebotsvergleich mit 

Vergabeempfehlung, örtliche Bauaufsicht Baumeisterarbeiten sowie Rechnungskontrolle) lt. 

Angebot vom 09. September 2023 an die LA Planung Baumanagement BM Ing. Christoph Eller 

vergeben wird. 

 



Die Vergabeentscheidung sollte in weiterer Folge durch den Bauausschuss erfolgen, wobei die 

Kostenschätzung bzw. das Ergebnis der Ausschreibung vorher dem Gemeindevorstand zu 

berichten ist. 

 

7) Regulierung Ampelsbach – Vereinbarung Spieler 

Die Thematik wurde bereits bei den Sitzungen am 19. Oktober 2021 bzw. am 07. September 2023 

behandelt. Zusätzlich zur Grundablöse ist jedoch noch ein jährlicher Beitrag für die Nutzung der 

Zufahrt für die Räumung zu bezahlen. Bei der Sitzung im September d. J. wurde diesbezüglich 

beschlossen, dass ein jährlicher Betrag in Höhe von € 500,-- in Ordnung ist, dies aber mittels 

Dienstbarkeitsvertrag im Grundbuch sicherzustellen ist. Die Familie Spieler stimmt einer 

grundbücherlichen Eintrag nicht zu. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. Die vorliegende 

Vereinbarung wird einstimmig beschlossen, wobei noch ein „Kündigungsverzicht“ von 10 Jahren 

aufzunehmen ist. 

 

8) Personalangelegenheiten – wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt 

 

9) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

a) Terminvorschau 

Mit dem Büro Falch wurde für 23. Oktober 2023 um 15.00 Uhr ein Termin für eine endgültige 

Abstimmung hinsichtlich der Widmungen bzw. Bebauungspläne für die Grundstücke Sonja und 

Marco Lechner (Acherl), Julia Messner (Hoamatl) und Susanne Pfister vereinbart. Für dieses 

Gespräch ist der Gemeindevorstand und der Bauausschuss eingeladen. Da dieser Termin von 

einigen nicht wahrgenommen werden kann, sollte er verschoben werden. Die Themen sollten 

auch ohne Beiziehung der Parteien beraten werden. Man wird die Verschiebung des Termins 

versuchen. 

 

a) Weihnachtsfeier Gemeinde 

Als Termin für die Weihnachtsfeier der Gemeinde wird der 1. Dezember fixiert. 

 

 
Ende: 19 Uhr 55 

  

 

g. g. g. 

 

........................................ 

Bgm. Karl Moser 

 

 

 

F.d.R.d.A. 

 
(Pockstaller) 

 


